
 

 

 

Präsident 
Jahresbericht 2025/2026  

Wir dürfen auf ein gutes und insbesondere sportlich sehr erfolgreiches Vereinsjahr 25/26 
zurückschauen. Die Rückkehr in die Challenge League bereits in der zweitletzten Runde 
nach einer hervorragenden Saison war natürlich der Höhepunkt der letzten Saison.   

Aber nicht nur unsere 1. Mannschaft hat zum Erfolg beigetragen. Auch die 2. Mannschaft hat 
eine gute Saison gespielt, auch wenn es zuletzt knapp nicht für die Aufstiegsspiele gereicht 
hat. Und unsere Junioren waren erfolgreich auf fast allen Ebenen mit dem IFV-Meistertitel 
unserer B Junioren als Höhepunkt.   

Finanziell konnten wir unsere Budgetziele fast einhalten. Ein ausgeglichenes Resultat war 
unser Ziel. Schliesslich fehlten knapp CHF 48'000 dafür. Bei einem Umsatz von CHF 3.4 
Millionen nahezu eine Punktlandung. Leider haben zwei kaum vorhersehbare 
Nachrechnungen ein leicht positives in ein leicht negatives Ergebnis verwandelt. Insgesamt 
konnten wir weitere Fortschritte erzielen in unseren Bemühungen für eine strukturelle 
Verbesserung unserer Finanzen bei gleichzeitiger Verstärkung unsere organisatorischen 
Strukturen. Unter der Leitung unseres ehemaligen Spielers und neuen Geschäftsführers 
Markus Meier konnte die Organisation weiter gestärkt und für die anstehenden 
Herausforderung der Zukunft vorbereitet werden.  

Nach wie vor ist die finanzielle Situation nicht einfach. Die Last der Investitionen in unser 
Stadion, aber vor allem die Nachwirkungen von Corona sind bis heute nicht ausgestanden. 
Es bleibt eine Herkulesaufgabe die Verbindlichkeiten, welche wir während der Pandemie für 
das Überleben des Vereins eingehen mussten, zurückzuführen. Noch immer sind Covid 
Darlehen in der Höhe von über einer halben Million Franken offen und müssen in den 
nächsten Jahren zurückgeführt werden.  

Die Umstellung und Vereinfachung der Vereinsführung haben sich bewährt. Der 
Verkleinerung des Vorstandes hat zu einfacheren und effizienteren Abläufen geführt.  

Roland Sigrist als Leiter Breitensport hat nun den seit einiger Zeit angekündigten Rücktritt 
vollzogen. Er wird dem SCK aber erhalten bleiben, jedoch wieder vermehrt als Trainer auf 
dem Platz zu sehen sein. Wir sind sehr dankbar und freuen uns, dass Michael Degonda 
Rolis Arbeit zusammen mit Andrea Bachmann und Michael Job übernehmen und unseren 
Vorstand ergänzen wird. 

Im Zug der Anpassung unserer Organisation haben wir entschieden auch den Spitzensport 
neu zu ordnen und personell zu verstärken. Dieser wird neu von unserem früheren Sportchef 
und Spieler Marco Wiget geleitet. Wir freuen uns, dass er uns in seiner Funktion neu im 
Vorstand verstärkt. Marco wird zusammen mit Yves Jöhl als Sportchef der 1. Mannschaft 
und neu Nobi Fischer als Technischer Leiter den Spitzensport führen. Nobi ist Nachfolger 
von Orlando Keller, der die letzten zweieinhalb Jahren als Technischer Leiter die 
Spitzenjunioren erfolgreich geführt hat.  

Herzlichen Dank Roli und Orlando für Euer grosses Engagement für den SCK. 

 



 

 

 

Wir haben eine weitere Saison hinter uns, in welcher wir weit über 800 Fussballerinnen und 
Fussballern ermöglicht haben Fussball zu spielen. Dazu gehören insbesondere auch die 
sehr zahlreichen Jungen, die von rund 80 TrainerInnen und Betreuern geführt und betreut 
werden. Eine grossartige Leistung. Vielen Dank Euch allen.  

Die Freude am Fussball ist ungebrochen. Er ist Anziehungspunkt für Jung und Alt, ob aktiv 
oder passiv. Der SCK und das Kleinfeld sind gesellschaftlicher Mittelpunkt unserer Stadt und 
weit darüber hinaus. Mehr und mehr sind wir nicht nur Anbieter und Ausbildner für Fussball, 
sondern haben auch pädagogische Aufgaben. Deshalb sind wir bemüht auch in diesem 
Bereich an Kompetenz zu gewinnen und Trainerinnen und Trainer Möglichkeiten anzubieten 
sich in diesem Bereich Unterstützung zu holen oder sich weiterzubilden. 

In Sachen Infrastruktur durften wir in der vergangenen Saison einen neuen Kunstrasenplatz 
in Betrieb nehmen. Dieser hat den alten Platz 2 ersetzt und ermöglicht uns den 
Trainingsbetrieb unabhängiger vom Wetter zu betreiben.  

Herzlichen Dank der Stadt Kriens, dass sie uns unterstützt die wachsende Nachfrage bei 
den Jungen und vor allem auch bei Mädchen abzudecken. 

Zum Schluss will ich, wie jedes Jahr, die herausragende Leistung des ganzen Vereins und 
aller involvierten Menschen herausheben. Ihr leistet jeden Tag so viel für diesen Verein. 
Ohne Euch geht es nicht und ohne Euch gibt es den SCK nicht.   

Dazu gehört wie immer unser Gastroteam unter der Führung von Vreni Sigrist, welches 
unser Kleinfeld zu unserem zweiten Zuhause und zu einem Treffpunkt weit über den 
Fussball hinaus macht.   

Dazu gehören aber auch viele weitere Helferinnen und Helfer, Trainer, Assistenten, und viele 
mehr, die den Verein in mannigfacher Weise tragen und unterstützen.  

Und schliesslich möchte ich auch dem Vorstand danken. So viel Verantwortung zu tragen 
und ohne Gegenleistung so viel Arbeit für den SCK zu leisten – das ist mehr als 
aussergewöhnlich.   

Leben wir unser Vereinsleben so wie wir uns das in unserem Leitbild vorgenommen haben. 
Mit Respekt, als Gemeinschaft und mit Leidenschaft!   

Für den gesamten Vorstand.  

Werni Baumgartner   
Präsident SC Kriens  

 


